
5 x die Woche neu!

Seit
1988

„Zuerst hatte er gesagt: »Op-
fer und Gaben, Brandopfer
und Sündopfer hast du nicht
gewollt, sie gefallen dir auch
nicht«, obwohl sie doch nach
dem Gesetz geopfert werden.
Dann aber sprach er: »Siehe,
ich komme, zu tun deinen Wil-
len.« Da hebt er das Erste auf,
damit er das Zweite einsetze.
Nach diesem Willen sind wir
geheiligt ein für alle Mal durch
das Opfer des Leibes Jesu
Christi. Und jeder Priester
steht Tag für Tag da und ver-
sieht seinen Dienst und bringt
oftmals die gleichen Opfer dar,
die doch niemals die Sünden
wegnehmen können. Dieser
aber hat ein Opfer für die Sün-
den dargebracht und sitzt nun
für immer zur Rechten Gottes
und wartet hinfort, bis seine
Feinde zum Schemel seiner
Füße gemacht werden. Denn
mit einem Opfer hat er für im-
mer die vollendet, die geheiligt
werden.“ Hebräer 10, 8 - 14

Schon immer  el mir das Lesen
des Hebräerbriefes schwer. Die

 enbarung und der Hebräer-
brief, das sind die Bücher, die
ich wohl am wenigsten verstehe,
die ich als am schwierigsten
verstehe. Mit der Zeit habe ich
das Eine oder Andere gelernt
und gelesen. Kommentare hel-
fen  da  ja  oft  sehr  gut  weiter.
Dennoch habe ich auch heute
noch immer Mühe mit dem Le-

sen dieser beiden Bücher. Aber,
was ich gut verstanden habe, ist
die voranschreitende O  enba-
rung Gottes. Damit ist gemeint,
dass Gott zwar immer derselbe
bleibt, dass er aber in seinem
Handeln ein Voranschreiten
gibt. Das ist schwierig, weil er
ja allwissend ist, also als Gott
alles weiß und von daher keine
Fehler macht und sein Verhalten
nicht optimieren muss. In Bezug
auf Jesus heißt es aber, dass er
lernen musste. Hier aber war es
der Mensch Jesus, der Gehorsam
lernte und den Dingen dieser
Welt eine Zeit lang unterworfen
war, nicht der Gott Jesus Chris-
tus. Jesus war zugleich ganz
Gott und ganz Mensch. Jedoch
braucht die Menschheit das vo-
ranschreitende Handeln Gottes.
Sie muss lernen, wer Gott ist und
was er will.
So  gibt  es  in  der  Bibel  sieben
Heilszeiten. Vielleicht kann ich
formulieren: Sieben Stufen in
der Geschichte Gottes, in seinem
Handeln. Das wird auch Zeitalter
genannt. Sieben Zeitalter gibt es:

1. Die Zeit in Eden,
2. Die Zeit vor der Flut,
3. Die Zeit nach der Flut,
4. Die Zeit der Patriarchen
5. Die Zeit des Gesetzes
6. Die Zeit der Gemeinde
7. Die Vollendung

Das Verständnis für die Voran-
schreitende O  enbarung ist die

Vorbereitung und Vollendung
Voraussetzung, um zu verstehen,
dass es im Alten Testament ein
Tieropfer gab, um Vergebung für
die Sünden zu bekommen.

Dieses Tieropfer war ein vorläu-
 ges. Es konnte nicht wirklich

die Sünde fortnehmen. Das
konnte nur das einmalige und
vollkommene für alle Zeiten
ausreichende Opfer von Jesus
Christus erreichen. Alle Opfer
im Alten Testament bekamen
ihre Gültigkeit im Vorausgri  ,
im Ausblick auf das  Opfer von
Jesus Christus am Kreuz. Des-
wegen spricht die Bibel vom
Zudecken der Sünde, bis Jesus
Christus dieses Opfer durch
sein eigenes Opfer am Kreuz hat
gültig werden lassen.
Warum aber geschah dieses
Tieropfer dann überhaupt? In
der Hauptsache darum, um uns
die Schrecklichkeit der Sünde
warnend vor Augen zu stellen.
Römer 6,23: Denn der Sünde
Sold ist der Tod; die Gabe
Gottes aber ist das ewige Le-
ben in Christus Jesus, unserm
Herrn.“
Durch das Tieropfer wurde uns
gezeigt, die Sünde bewirkt eine
sofortige Trennung von Gott,
von der Quelle des Lebens und
damit den Tod. Aber die Gnade
Gottes führt uns zurück in das
Leben, und das allein durch das
vollkommene Opfer von Jesus
Christus, dem Sohn Gottes. Da-
rum vertraue dich ihm an.
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Wenn Du weiterkommen willst
Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.

Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto dabei ist:

Information
nicht

Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu
erfahren.

Dem Aufrichtigen lässt Gott
es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die  Du  brauchst,  um  IHN  zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können.

Zum Einen gibt es auf Face-
book unter Mario Proll ganz
viel Informationen und Videos
über Jesus Christus. Darüber
hinaus gibt es im Internet unter
der Adresse:

http://lyrikbote.de/

jede Menge Quellen, Predigten,
Informationen, Lyrik und wei-
terführende Texte und Hilfen.
Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).

Ich verschenke auch gerne an
ernsthaft interessierte Menschen
Neue Testamente, Bibeln, Bü-
cher  von C.S.Lewis, Wilhelm
Busch und Ulrich Parzany.

Ich werbe nicht für eine Orga-
nisation. Ich gehöre zu keiner
Sekte und will weder Spenden
sammeln noch Mitglieder für
einen Verein, eine Organisation
oder Kirche werben.

Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest.

Du bekommst von mir jede
erdenkliche Hilfe und Unter-
stützung, Du kannst jede ehrlich
gemeinte Frage stellen und mich
auch gern persönlich kontaktie-
ren, wenn es darum geht, diesen
Jesus Christus näher kennen zu
lernen. Ich bin davon überzeugt,
dass Dir Gott persönlich begeg-
nen will. Er ist der Lebende,
der Lebendige Gott, der mit uns

reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.
Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in  Christus.  Ich  will  dich  zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
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